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Datum: 17. Januar 2008, 18:30 bis 21:00 Uhr 
 

Ort:   Hermann-Herzog-Grundschule, Müllerstr. 158 in 13353 Berlin 
 

Anwesende:  Bewohner/-innen: Frau Bayram, Frau Ciftci, Herr Yavuzyigit, Herr 
Wolfermann, Frau Götz, Herr Voß, Frau Baptist, Frau Lysko, Frau 
Spodeck-Engelhardt, Herr Lewandovsky, Herr van Look, Frau 
Wartenberg, Herr Dallmann, Frau Schroth, Herr Kleiner, Frau 
Kölber, Frau Baur, Frau Teichner-Diabaté 
Institutionenvertreter/-innen: Herr Grünewald, Frau Akoglu, Herr 
Lamere, Herr Meyendorf, Herr Achter, Frau Ihde, Herr Ostrowsky, 
Herr Kühbauer, Herr Renk, Frau Schwerkolt, Frau Kreutz, Frau 
Greupner 
QM: Frau Kast, Frau Ayaydinli, Frau Patalano, Herr Langer 
 

Gäste: Frau Kleiner 
 

Entschuldigt: Herr Sack, Herr Reichenecker, Frau Gödde, Herr Wetzel, Frau 
Charade, Frau Achatz, Herr Krüger, Herr Heiming, Frau Richter 
(Kita Lynasstraße), Frau Walleczek 
 

Tischvorlagen: - Einladung des BVV-Ausschusses für Soziale Stadt (QM), 
Integration und Gleichstellung zur 14. Sitzung (TOP 3: Berichte 
der Quartiersräte) 

- Dankschreiben der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung an 
die Quartiersräte mit Hinweis auf den Quartiersrätekongress am 
8. März 2008 

- Schreiben der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung mit dem 
Mittelvolumen Programmjahr 2008 für das Quartier Sparrplatz 

 
       Dringend        Zur Stellungnahme        Zur Kenntnis       Mit Dank zurück 

 
 

Ergebnisprotokoll der 30. Sitzung des Quartiersrates Sparrplatz 
 
 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Abstimmung der Tagesordnung 
4. Protokollkontrolle 
5. Diskussion und Beschlussfassung über die vorliegenden Projektideen an den 

Quartiersfonds 2 für 2008 
6. Sonstiges/Termine 
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Zu 1.: Begrüßung 
Frau Kast begrüßt den Quartiersrat und eröffnet die Sitzung. 
 
 
Zu 2.: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Frau Kast stellt die Beschlussfähigkeit des QR fest. 27 stimmberechtigte QR-Mitglieder sind 
anwesend. 
 

(Abstimmungsmuster: Ja-Stimmen : Nein-Stimmen : Enthaltungen) 
 
 
Zu 3.: Abstimmung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird angenommen. 
 
 
Zu 4.: Ergebnisprotokoll der 29. Sitzung am 12. Dezember 2007 
Keine Anmerkungen 
 
 
Zu 5. Diskussion und Beschlussfassung über die vorliegenden Projektideen an den 
         Quartiersfonds 2 für 2008 
Der Verfahrensvorschlag, mit dem jedes Quartiersratsmitglied den Antrag stellen kann, eine 
Projektidee, die inhaltlich oder für das Quartier Sparrplatz als grundsätzlich ungeeignet 
erscheint, ohne längere Diskussion aus dem Abstimmungsverfahren herauszunehmen, wird 
mit 2 : 23 : 2 Stimmen abgelehnt. 
 
Förderung afrikanischer Kinder (Familienhilfe-Projekt) - Frau Teichner-Diabatè 
Der Anforderung, das Projekt für alle Kulturen zu öffnen, steht das Argument gegenüber, mit 
diesem Projekt gezielt der afrikanischen Bevölkerung die Unterschiede (Kultur, Erziehung, 
Schule etc.) näher zu bringen und sie schrittweise an die vorhandenen Regelangebote 
heranzuführen. 
 
Kreatives Gestalten mit Leder und Stoff - Kinder-Kunst-Werkstätte 
Aufgrund des nicht nachgewiesenen Bedarfs, nicht feststehender Kooperationspartner und 
der auch schon vorhandenen Angebote im Quartier, werden überwiegend Bedenken gegen 
diesen Projektvorschlag geäußert. 
 
Kiezkochbuch von Kindern der Weddinger Kinderfarm und des Telux - Weddinger Kinder-
farm e.V. 
Die Fortsetzung des Projektes findet große Zustimmung im QR. Ein Exemplar des bisher 
erarbeiteten Kochbuches lag zur Ansicht vor. Anregung: Das Kochbuch sollte gedruckt und 
zum Kauf angeboten werden. 
 
Wedding-Tour 2008 - Herr Ostrowsky 
Der Ideengeber, Herr Ostrowsky, teilt mit, dass er nicht zur Umsetzung des Projektes zur 
Verfügung steht. 
Sollte das Projekt durch den QR bestätigt werden, muss im Auswahlverfahren deutlich 
werden, dass dieses Projekt alle Weddinger QM- / STM-Gebiete einschließt (was prinzipiell 
möglich ist) und um weitere kulturelle Aktivitäten ergänzt werden muss. 
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Sprengel-Cup 2008 - Herr Ostrowsky 
Herr Ostrowsky ist an der Umsetzung dieser Idee interessiert. Der Preis richtet sich nach der 
gewünschten Dauer des Projekts (komplette EM oder nur Endrunde bzw. weitere Varianten). 
Der QR möchte die Veranstaltung innerhalb des Quartiers durchführen und schlägt als Ort 
den seit kurzem für den Autoverkehr gesperrten Teil des Nordufers vor, das hoffentlich noch 
nicht als Grünfläche gilt (wegen sonst schwierige Auflagen seitens des Grünflächenamtes). 
Eine weitere Überlegung ist, diese Idee als Gewerbeprojekt ohne finanzielle Förderung 
durchzuführen unter Beteiligung möglichst vieler Gewerbetreibenden des Quartiers. 
 
Kreativkurs Keramik für Kinder im Sprengelkiez - Frau Huwendiek 
Der Kurs wird zweimal wöchentlich in der Osterkirche angeboten. Eltern und Kinder 
unterschiedlicher Kulturen nehmen dieses Angebot regelmäßig wahr. 
 
Geschichte & Geschichten (Theater mit Jugendlichen aus dem Sprengelkiez) - Kindermusik-
theater ATZE e.V. 
Das Projekt sollte für Mädchen und Jungen aller Kulturen zugänglich sein. Die Jugendlichen 
sollten an der Ideenentwicklung beteiligt werden. 
Ein mögliches Problem könnte die ausreichende Zahl von interessierten Jugendlichen aus 
unserem Quartier sein. Eine Mindestteilnehmerzahl sollte festgelegt werden. 
 
Bilder weben, Zauber spinnen, Farben träumen (Kunstprojekt für Kinder) - Frau Schmitz / 
Frau Akin 
Dieser Antrag wird von den Antragstellerinnen in überarbeiteter Form neu eingereicht. 
 
 
Kriterien zur Beurteilung und zum Ranking der eingereichten Projektideen 

- QR-Schwerpunkt im Handlungskonzept 2008 
- Nachhaltigkeit (muss noch definiert werden) 
- Ist es ein Fortsetzungsprojekt (bisheriger Erfolg) 
- Kooperationspartner / Anbindung an Netzwerke im Kiez 
- Kiezbezug 

Weitere Kriterien könnten aus dem ’Kriterienkatalog’ der LOS-Projekte hinzugezogen 
werden. 
 
 
Projektideen des QM 
Das QM wird ebenfalls Projektideen einreichen ohne aber Träger von Projekten zu werden. 
In erster Linie wird es sich um das Projekt des QM-Internet-Auftritts handeln. 
 
Vorschlägen (Anzahl der Zustimmungen speziell für diese Idee) entsprechen den 
vergebenen Punkten. 
 
 
Zu 6.: Verschiedenes / Termine 
Verschiedenes 
- QR-Sprecher/-innen-Rat: Für die Wahl der QR-Sprecher/-innen stellen sich folgende 

Kandidat/-innen zur Verfügung. Herr Wolfermann, Herr Dallmann, Frau Baur (optional) 
- QR-Fortbildung über LOS-Antrag: Herr Reichwaldt (Fa. Newstand) bietet Grundlagen 

zur Gesprächsführung und Sitzungsmoderation an und würde auch Workshops zu 
zukünftigen Themen und Ideen des QR anleiten. Herr Reichwaldt wird zur nächsten QR-
Sitzung eingeladen. 

- Frau Kast weist auf die Einladung des BVV-Ausschusses für Soziale Stadt (QM), 
Integration und Gleichstellung zur 14. Sitzung (TOP 3: Berichte der Quartiersräte) hin. 
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- Das ebenfalls als Tischvorlage verteilte Dankschreiben der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung (Herr Mühlberg) an die Quartiersräte enthält den Hinweis auf den 
Quartiersrätekongress am 8. März 2008. 

- Das Schreiben der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung mit dem Mittelvolumen 
Programmjahr 2008 für das Quartier Sparrplatz enthält eine positive Änderung zum 
bisherigen Stand. Dem Quartiersfonds 3 werden auch im Programmjahr 2008 Mittel in 
Höhe von 39.000,- € zur Verfügung gestellt. 

 
 
Termine 
 

 

Die nächsten QR-Sitzungen finden am Donnerstag, dem 31.01.2008,  

sowie am Mittwoch, dem 13. Februar, jeweils um 18:30 Uhr  
in der Aula der Hermann-Herzog-Grundschule, Müllerstr. 158 statt. 

 
 
 
 
QM-Team 
 


